
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Fabian Ehmann und Jutta Blatzheim-Roegler (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN)
– Drucksache 18/12974 –

Verkehrslandeplatz Mainz-Finthen

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/12974 – vom 18. September 2025 hat folgenden Wortlaut:

Der Flugplatz Mainz-Finthen wird als Verkehrslandeplatz betrieben und dient sowohl der allgemeinen Luftfahrt als auch Vereinen 
und gewerblichen Anbietern. Einige Bürgerinnen und Bürger der angrenzenden Wohngebiete fühlen sich zunehmend vom Flug-
betrieb und den damit verbundenen Lärmereignissen belästigt. 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung:
1.	 Wie hat sich die Anzahl der Flugbewegungen am Verkehrslandeplatz Mainz-Finthen seit dem Jahr 2020 entwickelt?
2.	 Sind der Landesregierung Überschreitungen der im Vertrag zwischen dem Zweckverband Layenhof/Münchwald und dem 

Luftfahrtverein festgehaltenen Obergrenze von 23 500 Flugbewegungen bekannt?
3.	 Welche Maßnahmen bestehen seitens der zuständigen Aufsichtsbehörde, wenn die im Vertrag festgelegte Obergrenze über-

schritten wird?
4.	 Wie sind die gesetzlichen Regelungen zur Einhaltung der Lärmobergrenzen bei Verkehrslandeplätzen wie in Mainz-Finthen?
5.	 Welche Maßnahmen bestehen zur Sicherstellung des Lärmschutzes für die angrenzenden Wohngebiete?
6.	 In welchen Tagesstunden ist der Flugbetrieb erlaubt (bitte nach Wochentagen auflisten)?
7.	 Inwieweit sieht die Landesregierung die Möglichkeit, dass die Platzrunde an Sonn- und Feiertagen nicht geflogen wird?

Das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung 
mit angefügtem Schreiben beantwortet.
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Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

die vorbezeichnete Kleine Anfrage beantworte ich namens der Landesregierung wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Die Anzahl der Flugbewegungen (Starts und Landungen) am Verkehrslandeplatz Mainz-
Finthen schwankte in den vergangenen Jahren zwischen etwa 47.000 und 54.000. 
Konkret gab es nach Jahren getrennt folgende Flugbewegungen: 

2020: 47.070 

2021: 50.314 

2022: 54.240 

2023: 47.012 

2024: 54.036 

Für den Verkehrslandeplatz Mainz-Finthen ist die Zahl der maximal zulässigen Starts auf 
23.500 pro Jahr in der vertraglichen Vereinbarung mit dem Luftfahrtverein 
festgeschrieben worden. 
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Zu Frage 3: 

Die vertragliche Vereinbarung mit dem Luftfahrtverein beinhaltet keine Regelung, welche 
Maßnahmen bei einer Überschreitung der Obergrenze seitens der zuständigen 
Aufsichtsbehörde zu ergreifen sind. 

Zu den Fragen 4 und 5: 

Generell gibt es keine gesetzlichen Regelungen zur Einhaltung von Lärmobergrenzen an 
Verkehrslandeplätzen. Zeitliche und andere flugbetriebliche Einschränkungen zum 
Schutz der Bevölkerung nach der Landeplatz-Lärmschutz-Verordnung finden an 
Verkehrslandeplätzen mit mindestens 15.000 Flugbewegungen von Flugzeugen, 
Motorseglern und Drehflüglern im vorausgegangenen Kalenderjahr – mithin auch am 
Verkehrslandeplatz Mainz-Finthen – Anwendung. Danach sind Starts und Landungen 
von propellergetriebenen Flugzeugen und Motorseglern bis zu 9.000 kg höchstzulässiger 
Startmasse untersagt: 

1. montags bis freitags vor 7 Uhr, zwischen 13 und 15 Uhr (Ortszeit) und nach 
Sonnenuntergang, 

2. samstags, sonntags und an Feiertagen vor 9 Uhr und nach 13 Uhr (Ortszeit). 

Verstöße gegen Regelungen der Landeplatz-Lärmschutz-Verordnung können als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden. 

Weitere Maßnahmen insbesondere zur Entlastung der Anwohner des 
Verkehrslandeplatzes Mainz-Finthen sind beispielsweise mit der Erhöhung der Start- und 
Landeentgelte, dem Verbot von Schulungsflügen von Hubschraubern in der Platzrunde, 
der Festlegung einer Sonderplatzrunde für Tragschrauber, möglichst direkten Abflügen 
Richtung Westen und direkten Anflügen Richtung Osten sowie der Vergrößerung der 
Platzrunde zum Schutz der Pferderanch ergriffen worden. 

Zu Frage 6: 

Der Flugbetrieb am Verkehrslandeplatz Mainz-Finthen ist für Sichtflüge am Tag und in 
der Nacht genehmigt worden. Im Regelfall erfolgt der Flugbetrieb ab 9 Uhr (Ortszeit) bis 
Sonnenuntergang beziehungsweise 20 Uhr (Ortszeit). Vereinzelt sind aber auch 
Flugbewegungen vor oder nach diesen Zeiten möglich. Ergänzend wird auf die in der 
Antwort zu den Fragen 4 und 5 aufgeführten Einschränkungen verwiesen. 
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Zu Frage 7: 

Ein Verzicht auf die Einhaltung der Regelungen der Platzrunde an Sonn- und Feiertagen 
ist nicht möglich. Durch die Anwendung der Platzrundenregelungen soll eine sichere und 
geordnete Abwicklung des Luftverkehrs am Verkehrslandeplatz Mainz-Finthen 
gewährleistet werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Daniela Schmitt 


